[image: image1.jpg]e | 7 FEDTEL GRS





Presseinformation

»Der Abend kommt so schnell« von Cornelia Naumann
Meßkirch, Februar 2018

Münchens vergessene Revolutionärin 
Cornelia Naumann veröffentlicht Roman über die Politikerin Sarah Sonja Lerch
Kurt Eisner gehörte zu den führenden Köpfen der Novemberrevolution 1918. Im Schatten des ersten bayerischen Ministerpräsidenten wirkten aber viele vergessene Revolutionäre, die in hohem Maße zum Fall der einstigen Monarchie beitrugen. Dazu zählt auch Sarah Sonja Lerch, geborene Rabinowitz, die im Januar 1918 zum Generalstreik in den Rüstungsfabriken aufrief. Die Münchner Autorin Cornelia Naumann widmet sich in ihrem neuen historischen Roman »Der Abend kommt so schnell« dem Leben dieser jüdischen Russin. Im Fokus der Handlung steht ihr politisches Engagement, ihre gescheiterte Ehe sowie ihre Anklage auf Landesverrat, die sie hinter Gittern brachte. In Rückblenden erzählt, zeichnet die Autorin den spannenden Lebenslauf einer starken Frau nach, die für den Frieden ihr Leben opferte.
Zum Buch

Für Sonja ist der Frieden zum Greifen nah. Mit Kurt Eisner und anderen Pazifisten will sie im Januar 1918 nach vier entbehrungsreichen Kriegsjahren den Krieg beenden. Eisner und sie rufen den Generalstreik aus. Aber die Aktivisten werden verhaftet. Ihr Ehemann Genja sagt sich öffentlich von Sonja los. Er will seine Karriere nicht durch die pazifistischen Aktivitäten seiner Gattin gefährdet wissen. Fritzi, eine junge Muntionsarbieterin, bewundert Sonja Lerch. Bei ihren Besuchen will sie das Geheimnis der Frau erfahren. Ist Sonja eine untergetauchte Revolutinärin? Kämpfte sie an der Seite Lenins? Fritzis naive Fragen wecken Sonjas Erinnerungen. Vor dem Leser enthüllt sich das tragische Leben einer Frau zwischen zwei Welten.
Die Autorin
Cornelia Naumann M.A., geboren in Marburg, beschäftigt sich seit vielen Jahren mit bedeutenden, von der Geschichtsschreibung  vergessenen Frauen. Nach Schauspielen über die fahrende Komödiantin Karoline Schulze-Kummerfeld und die deutsch-jüdische Lyrikerin Gertrud Kolmar erschienen im Gmeiner-Verlag zwei Romane von Cornelia Naumann. In »Die Portraitmalerin« erforschte sie das Leben der Malerin Anna Dorothea Therbusch, in »Königlicher Verrat« begibt sie sich ins 15. Jahrhundert auf die Spuren einer berüchtigten Wittelbacherin, die als Königin Isabeau de Baviere Karriere machte. 
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